
 
 
 
 
 
 
 
2008er Schloss Salem Spätburgunder trocken 
 
 
Jahrgang 
 
Der 2009er wird als Hageljahr in die Geschichte des Weinbaus am 
Bodensee eingehen. Am 26. Mai 2009 fegt um 16.00 Uhr ein 
gewaltiger Hagelsturm über den See. Vom Thurgau, über Konstanz 
nach Meersburg und Bermatingen bis nach Bayern. Innerhalb einer 
Stunde wurden 2/3 der Ernte vom Bodensee vernichtet. 
Glück im Unglück, der restliche Verlauf der Saison war 
bilderbuchartig. Ein langer Sommer und Herbst hat Vollreife im 
Weinberg ermöglicht. Eine sehr selektive Lese konnte durchgeführt 
Höhepunkt und Abschluss der Lese war die Eisweinernte  
am 17. Dezember in der Früh. 
 
Rebsorte 
 
Der Spätburgunder, auch Pinot Noir genannt, hat seine Wurzeln im 
Burgund, wo der Ausbau der Sorte seit dem 4. Jahrhundert 
dokumentiert ist. Spätburgunderweine schmecken nachhaltig und 
leicht gerbstoffbetont und haben ein fruchtiges Aroma das an 
Brombeeren, schwarze Johannisbeeren und Kirschen erinnert. 
 
Bodenbeschaffenheit 
 
Moränen-Verwitterungsböden. 
 
Beschreibung 
 
Wunderbar zarte, beerige und rubinrote Farben zeigen sich im Glas 
und fruchtige Aromen der Johannisbeere und Brombeere betören 
Nase und Gaumen. Gereift im großen Holzfass konnte sich dieser 
Wein entfalten und an Körper und Eleganz gewinnen. Frische 
lebendige Säure und zarte Gerbstoffaromen verleihen ihm Kraft und 
Nachhaltigkeit.  
Empfehlung 
 
Sparerips mit Limettendressing, dazu junges und zartes Gemüse, 
Lammsteak.  
 
Fl. Inhalt 0,75l 
EAN-Code: 4016701601336  
 
 


